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Aussteller & Sponsoren
   
 

BECTON DICKINSON GMBH

BS PRODUCTS GMBH

CERUS EUROPE B.V.

DE ERGO SHOP

DELTA T GMBH

FRESENIUS KABI DEUTSCHLAND GMBH

GREINER BIO-ONE GMBH

HAEMONETICS GMBH

HEMOCUE GMBH

HETTICH GMBH & CO. KG

LMB TECHNOLOGIE GMBH

MACO PHARMA INT. GMBH

NBV-NIESSEN

OSM-GRUPPE / IMP COMPUTERSYSTEME AG  

SARSTEDT AG & CO

STRADIS-MED GMBH

STRUB GMBH

TERUMO BCT EUROPE N.V.

WEBVARIANTS GMBH & CO. KG
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Grußwort

Liebe Kongressteilnehmerinnen und -teilnehmer, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
ich begrüße Sie herzlich zur Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Transfusions-
medizinisches Fachpersonal e.V. in Dresden! 
Die Transfusionsmedizin ist in den letzten Jahren einem zunehmenden Kosten-
druck ausgesetzt, welches einerseits auf einen derzeit rückläufigen Bedarf an 
Blutprodukten zurückzuführen ist, andererseits aber auch durch eine Konsolidie-
rung im Gesundheitswesen bedingt ist. Es ist unsere Aufgabe, dafür zu sorgen, 
dass diese Konsolidierungen nicht zu Lasten der Sicherheit unserer Spender und 
Patienten geht. Die Qualifikation der MitarbeiterInnen, die  Blutspenden und 
spezielle Zellpräparate mittels Vollblutentnahme und Apherese gewinnen, ist 
hierbei von besonderer Bedeutung. Wir sollten sicherstellen, dass wir trotz des 
Kostendrucks nicht an der Ausbildung und Qualifikation unseres Fachpersonals 
sparen, weil dies direkte Auswirkung auf die Sicherheit der Spender und Pati-
enten haben würde.
Die AGTF übernimmt vor diesem Hintergrund seit Jahren eine wichtige Aufgabe, 
trägt sie doch entscheidend zur Qualifikation und Weiterbildung unseres trans-
fusionsmedizinischen Fachpersonals bei. Die diesjährige AGTF Tagung bietet 
wieder ein breites Spektrum relevanter und praxisnaher Themen und eröffnet 
den TeilnehmerInnen die Gelegenheit, neue Geräte und Techniken in Workshops 
praktisch zu erfahren. Wie sich gezeigt hat, findet diese Mischung von Theorie 
und Praxis ein besonderes Interesse und so wünsche ich den Veranstaltern, dass 
die Jahrestagung der AGTF in Dresden wieder großen Anklang finden wird! 
Ich hoffe, Sie fühlen sich während Ihres Aufenthalts in Dresden wohl. Dresden 
hat als „Barockstadt“ einiges zu bieten und hat sich, dank der zahlreichen Sehens-
würdigkeiten, zu einem der beliebtesten Reiseziele in Deutschland entwickelt. 
Besonders sehenswert sind die Dresdner Altstadt mit dem Schloss und dem Zwin-
ger, welcher die Galerie Alte Meister beherbergt, und die Frauenkirche. Vielleicht 
haben Sie trotz des engen Zeitrahmens einmal die Gelegenheit, einen Abstecher 
zu machen. Es lohnt sich! 
Ich möchte dem Organisationskomitee, allen voran Frau Claudia Amore, für das 
Engagement, die Planung und Umsetzung dieser Veranstaltung danken. 
Den VeranstalterInnen und TeilnehmerInnen wünsche ich eine interessante und 
erfolgreiche Tagung in Dresden. 

Univ.-Prof. Dr. Torsten Tonn 
Med. Fakultät Carl Gustav Carus, TU Dresden 

Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

wir freuen uns sehr, Sie zu unserer 23. Fortbildungsveranstaltung in dieser    
schönen Stadt Dresden begrüßen zu dürfen. Prof. Tonn und sein Team unter-
stützen uns durch ihre Schirmherrschaft, interessante Vorträge und die Mitarbeit 
im Kongressbüro. 
Ein Dank geht auch an die Dozenten, die uns so freundlich und ohne Honorar 
ihre Zeit widmen.
Die an der Ausstellung teilnehmenden Firmen machen die Veranstaltung in     
dieser Art, Größenordnung und Preisklasse erst möglich. Die Industrieaus-
stellung und die Workshops sind zusätzlich zu den Vorträgen eine interessante 
Möglichkeit, sich über Neuerungen zu informieren. 
Auch dieses Jahr haben wir wieder versucht, vielseitige Themen der verschie-
densten Gebiete in der Transfusionsmedizin zu finden, die sowohl für Neuein-
steiger als auch für Fortgeschrittene interessant sind.
Wie Sie sicher gemerkt haben, haben wir in diesem Jahr das erste Mal auf Kon-
gresstaschen verzichtet. Infomaterial, das für Sie interessant ist, bekommen Sie 
an den Ständen der Industrie und im Kongressbüro.
Im Namen der AGTF e.V. Deutschland wünsche ich Ihnen ein lehrreiches, ange-
nehmes und fröhliches Wochenende.

Ihre

Claudia Amore
1. Vorsitzende 
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Veranstalter
  
  
Veranstalter: AGTF e.V. Deutschland
  
 
Organisation: Claudia Amore, Kiel
 Andrea Hiller, Hamburg
 Peer Haßelwander, Lübeck
  

Schirmherr: Prof. Dr. Torsten Tonn  
 DRK Blutspendedienst Nord-Ost gGmbH, 
 Dresden

Tagungsort: Radisson Blu Park Hotel, 
 Dresden-Radebeul
 Nizzastraße 55
 01445 Radebeul / Dresden
 Tel: +49 (0)351 - 8321 0
 Fax: +49 (0)351 - 8321 404
 info.radebeul.dresden@radissonblu.com
 www.radissonblu.de/parkhotel-dresdenradebeul
   
  

Kongressgebühren: Mitglieder 60,– E
 Nichtmitglieder 60,– E
 Ärzte 80,– E
	

 Beitrag Abendessen:
 Mitglieder 10,– E
 Nichtmitglieder 25,– E
 
 nur Barzahlung möglich

ab 
8:00 Uhr  Anmeldung

10:00 Uhr  Begrüßung
 Claudia Amore, AGTF e. V. Deutschland
 Prof. Dr. Torsten Tonn, 
 DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gGmbH, Dresden

10:15 Uhr  Mikrobiologisches Monitoring in der Apherese – 
 sinnvoll oder L’art pour l’art?
 Dr. Christiane Hübler, 
 DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gGmbH, Dresden

10:45 Uhr  Neues von Thrombozyten: 
 Verkürzung der Haltbarkeit, Auswirkungen
 Dr. Markus Müller, 
 DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen,
 Institut Frankfurt

11:15 Uhr  Aufwandsentschädigung nach der Spende ja oder nein?
 Dr. Jens Hiller, 
 Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

11:45 Uhr  (Re-) Qualifizierung von Mitarbeitern
 René Seemann, 
 DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gGmbH, Dresden
ca. 
12:15 Uhr  Mittagspause

Programm: Samstag, 22. Februar 2014
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Programm: Samstag, 22. Februar 2014

9

Programm: Sonntag, 23. Februar 2014

ab 
9:00 Uhr  Anmeldung

09:30 Uhr  Organtransplantation
 Dr. Helmut Kirschner, 
 Deutsche Stiftung Organtransplantation

10:15 Uhr  Kaffeepause

10:45 Uhr  Die Arbeit des ZKRD
 Dr. H.-P. Eberhard, ZKRD Ulm

11:15 Uhr  Stammzell-/Knochenmarkspende: 
 operative Knochenmarkspende
 PD Dr. Rainer Ordemann, 
 Universitätsklinikum Dresden

11:45 Uhr  Allogene und autologe Blutstammzellen: 
 Was gibt es zu beachten? 
 Prof. Dr. Rainer Moog, 
 DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gGmbH, Cottbus

ab 
9:00 Uhr  Workshops/ 
 Besuch der Industrieausstellung

ca. 
13:00 Uhr  Ende der Veranstaltung

13:30 Uhr  Eisensubstitution bei Spendern
 Dr. Dagmar Steppat, 
 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Kiel

14:00 Uhr  Spenderrückstellgründe nach Medikamenteneinnahme
 Dr. Thomas Burkhardt, 
 DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gGmbH, Plauen

14:30 Uhr  Qualitätsmanagement - Fehlermanagement
 Dr. Sven Peine, 
 Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

15:00 Uhr  Wer Kollegen hat, braucht keine Feinde
 Cornelia Henkens, 
 Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

ab 
10.15 Uhr  Workshops/ 
 Besuch der Industrieausstellung

16:00 Uhr  Mitgliederversammlung

ab 
19:00 Uhr  Gemeinsames Abendessen 
 im Hotel Radisson Blu
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Samstag und Sonntag, 22./23.02.2014

Cerus Europe B.V.
  1. INTERCEPT Blood System Pathogeninaktivierung: 
 Veränderungen mit Offenheit erfolgreich umsetzen – das „Adlerseminar“ 
 2. Teil: Führen – Fördern - Motivieren
 Sprecher: Alexander Munke; DER ENTERT®AINER
 Dauer: 2 Stunden

Delta T GmbH
  1. Temperaturgeführte Transport- und Lagermöglichkeit

Fresenius Kabi Deutschland GmbH
  1. Aurora – der nächste Schritt für eine effiziente Plasmasammlung
  2. CompoGuard Plus – Das Plus in der Sicherheit bei Vollblutspenden!

Haemonetics GmbH Deutschland
  1. Haemonetics stellt einfache Softwaremodule vor:
 - zur papierlosen Spende
 - zum Spendermarketing und –Management
 - zur Produktsicherheit

HemoCue GmbH
  1. Einflussfaktoren auf die Hämoglobinbestimmung
 a. Hämoglobinstoffwechsel
 b. HemoCue Hämoglobin Messmethode und Systeme
 c. Einflussfaktoren auf die Hämoglobinbestimmung
 d. Kapillare Probenentnahme

  2. Qualitätsmanagement bei HemoCue Hb Systemen
 1. HemoCue Hb Messsysteme
 2. Medizinprodukte Betreiberverordnung
 3. Qualitätsmangement
 4. Richtlinien der Bundesärztekammer
 5. Qualitätskontrollmessung
 6. Dokumentation

LMB Technologie GmbH
  1. NBM 200 – Die einfach sichere non-invasive Hb Bestimmung
  2. LIFE GUARD – Der sicherer Indikator zur Rücknahme von Blutkonserven
  3. Der Lmb Komponenten Separator – Arbeitsprozess, Benutzerführung, 

Programmoptimierung und After Sales Service

Maco Pharma International GmbH
  1. Neue Wege in der Immunhämatologie
  2. Blutkomponentenherstellung – wir helfen weiter bei der Optimierung
  3. Stammzellen auf Eis gelegt 

OSM Gruppe - IMP Computersysteme AG
  1. Professionelle IT-Unterstützung in der Stammzellspende
  2. Die neue Generation: Opus::L / Blutspende

Stradis Med GmbH
  1. haemospect – Hämoglobinbestimmung Mittels Reflektionsspektroskopie

Terumo BCT Europe
  1. Apherese – Heben Sie den Datenschatz!
  2. Erfahrungsbericht nach Einführung der Spectra Optia V 7.0 
 bei autologen und allogenen Stammzellapheresen

Webvariants GmbH & Co. KG
  1. Blutspenden fördern mit Facebook

Deutsche Gesellschaft für Humanplasma mbH / 
Mathias Hochschule Rheine
  1. Physician Assistents: Einsatzportfolio von Medizinassistenten 
 bei der Blut- und Plasmaspende
 Prof. Dr. med. Wolf Christian Rommel

Workshopthemen 2014
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Workshopübersicht 2014 Dauer je 1 Stunde Notizen
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Dr. Markus Müller DRK-Blutspendedienst 
 Baden-Württemberg - Hessen gGmbH   
 Sandhofstraße 1  
 60528 Frankfurt am Main
 m.mueller@blutspende.de

Prof. Dr. Rainer Ordemann Universitätsklinikum C. Gustav Carus
 Med. Klinik und Poliklinik I
 Fetscherstraße 74
 01307 Dresden
 rainer.ordemann@uniklinikum-dresden.de

Dr. Sven Peine Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
 Institut für Transfusionsmedizin
 Martinistraße 52
 20246 Hamburg
 s.peine@uke.de
     
René Seemann DRK Blutspendedienst 
 Nord-Ost gGmbH
 Institut für Transfusionsmedizin 
 Blasewitzer Straße 68/70
 01307 Dresden
 r.seemann@blutspende.de
        
Dr. Dagmar Steppat Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
 Campus Kiel 
 Institut für Transfusionsmedizin
 Arnold Heller Str. 3, Haus 17
 24105 Kiel
 dagmar.steppat@uksh.de

Prof. Dr. Torsten Tonn DRK Blutspendedienst 
 Nord-Ost gGmbH
 Institut für Transfusionsmedizin 
 Blasewitzer Straße 68/70
 01307 Dresden
 t.tonn@blutspende.de

Dozentenliste
            
Dr. Thomas Burkhardt DRK Blutspendedienst 
 Nord-Ost gGmbH
 Institut für Transfusionsmedizin 
 Röntgenstraße 2a
 08529 Plauen
 t.burkhard@blutspende.de

Dr. H.-P. Eberhard ZKRD     
 Helmholtzstraße 10
 89081 Ulm
 Hans-Peter.Eberhard@zkrd.de

Conny Henkens Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
 Zentrum für Innere Medizin
 Martinistraße 52
 20246 Hamburg 
 conny.henkens4@googlemail.com
         
Dr. Jens Hiller Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf  
 Institut für Transfusionsmedizin
 Martinistraße 52
 20246 Hamburg 
 hiller@uke.de
 
Dr. Christiane Hübler DRK Blutspendedienst 
 Nord-Ost gGmbH
 Institut für Transfusionsmedizin 
 Blasewitzer Straße 68/70
 01307 Dresden
 c.huebler@blutspende.de

Dr. Helmut Kirschner Deutsche Stiftung Organtransplantation  
 Theodorhof - Haus P 
 Theodorstr. 41  
 22761 Hamburg
 helmut.kirschner@dso.de

Prof. Dr. Rainer Moog DRK Blutspendedienst 
 Nord-Ost gGmbH
 Institut Cottbus
 Thiemstraße 105
 03050 Cottbus
 r.moog@blutspende.de

Dozentenliste
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Aussteller & Sponsoren

LMB Technologie GmbH
Möslstraße 17
D-85445 Schwaig
www.lmb.de

Maco Pharma Int. GmbH
Robert- Bosch- Straße 11
D-63225 Langen
www.macopharma.de

NBV-Nießen
Himbeerweg 3
D-47877 Willich
www.nbv-niessen.de

OSM-Gruppe 
IMP Computersysteme AG
Ruhrallee 191
D-45136 Essen
www.osm-gruppe.de

SARSTEDT AG & Co.
Postfach 12 20
D-51582 Nümbrecht
www.sarstedt.com

STRADIS-MED GmbH
Woogstraße 48
D-63329 Egelsbach
www.stradis-med.de

Strub GmbH
Große Ahlmühle 33
D-76865 Rohrbach
www.strubgmbh.de

Terumo BCT Europe N.V.
Deutsche Zweigniederlassung
Parkring 6
D-85748 Garching
www.terumobct.com

Webvariants GmbH & Co. KG
Breiter Weg 232a
D-39104 Magdeburg
www.webvariants.de

Aussteller & Sponsoren

Becton Dickinson GmbH
Tullastraße 8-12
D-69126 Heidelberg
www.bd.com/de

BS Products GmbH
Lärchenweg 4
D-85540 Haar
www.bsproducts.de

Cerus Europe B.V.
Stationsstraat 79-D
NL-3811 MH Amersfoort
www.cerus.com 

De Ergo Shop
Meridiaan 32
NL-2801 DA Gouda
www.ergoshop.nl

deltaT 
Gesellschaft für Medizintechnik mbH
Industriestraße 13
D-35463 Fernwald
www.deltaT.de

Fresenius Kabi Deutschland GmbH
Else-Kröner-Straße 1
D-61352 Bad Homburg v.d.H.
www.fresenius-kabi.com

Greiner Bio-One GmbH
Krablerstraße 127
D-45326 Essen
www.gbo.com

HAEMONETICS GmbH
Wolfratshauser Straße 84
D-81379 München
www.haemonetics.de

HemoCue GmbH
Babenhäuser Straße 39a
D-63762 Großostheim
www.hemocue.de

Andreas Hettich 
GmbH & Co. KG
Föhrenstraße 12
D-78532 Tuttlingen
www.hettichlab.com

16
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Vielen Dank

Wir danken allen Helfern, die uns bei der Durchführung der Veranstaltung 
unterstützt haben.

AGTF
Arbeitsgemeinschaft
Transfusionsmedizinisches
Fachpersonal e.V.
Deutschland

Antrag auf Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft 
Transfusionsmedizinisches Fachpersonal e.V. Deutsch-
land

Hiermit stelle ich den Antrag auf Mitgliedschaft in die AGTF e.V. Deutschland

zum:  _________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

als (zutreffendes bitte ankreuzen)

 ordentliches Mitglied (z.B.: Krankenschwester, Arzthelferin, MTA etc.)

 außerordentliches Mitglied (z.B.: Ärzte, Biologen etc.)

 passives Fördermitglied (z.B.: Industrie)

Name, Vorname:  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

Geb.-datum:  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

Anschrift privat:  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

Bundesland:  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

Berufsbezeichn.:  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

Name und Anschrift des Instituts:

  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

  ______________________________________________________________________________________________________________________________________________

Telefonisch erreichbar unter

dienstlich: ____________________________________________________________________       privat: ______________________________________________________________________ 

Der Jahresbeitrag beträgt zur Zeit e 20,–.

Meine persönlichen Daten dürfen zum Zwecke der Vereinsverwaltung auf Datenträger gespeichert werden.

Datum: _____________________________________________   Unterschrift: ________________________________________________________________________________________________

Briefanschrift: AGTF e.V. Deutschland Tel.: 04 51/5 00-36 11 Bankverbindung: AGTF e.V. 1. Vorsitzende: Claudia Amore, Kiel
c/o  Peer Haßelwander Fax: 0 45 33/20 47 08 Sparkasse zu Lübeck Kassenwart: Peer Haßelwander, Lübeck
Hauptstr. 17 A Internet: www.agtf.de BLZ 230 501 01 Schriftführerin: Andrea Hiller, Hamburg
23860 Klein Wesenberg e-Mail: info@agtf.de Konto-Nr. 1-061 472

Wir würden uns freuen, 
wenn wir Sie im nächsten Jahr am

27. Februar + 1. März 2015

zu unserer Veranstaltung in Kassel wiedersehen.



©2013 Terumo BCT, Inc. / Artikel-Nr. 306611459

FORTSCHRITTE IN DER APHERESE

Terumo BCT engagiert sich für Fortschritte in der 
therapeutischen Apherese und Zellsammlung. In 
Zusammenarbeit mit unseren Kunden arbeiten wir 
kontinuierlich an der Verbesserung unserer branchenführenden 
Geräte, Schulungen und Kundendienstleistungen, um ein 
breiteres Angebot an Behandlungsmöglichkeiten zu schaffen. 

ERFAHREN SIE MEHR UNTER TERUMOBCT.COM/ADVANCING

DIE DERZEIT BESTEN VERFAHREN ERMÖGLICHEN

DIE ANWENDUNG ETABLIERTER VERFAHREN ERWEITERN

TECHNOLOGIEN VON MORGEN ENTWICKELN

NEUE ANWENDUNGSMÖGLICHKEITEN IDENTIFIZIEREN

306611459_TS Messaging EMEA AD_DE.indd   1 10/12/2013   12:22:08 PM


